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Bürgerpreis 2019 würdigt Ehrenamt  

 

Bereits zum siebten Mal lobte die Kreissparkasse Heidenheim 

gemeinsam mit der Hanns-Voith-Stiftung den Bürgerpreis für den 

Landkreis Heidenheim aus. Die Bekanntgabe der Gewinner 

erfolgte im Rahmen der offiziellen Preisverleihung vergangene 

Woche im Sparkassen BusinessClub. 

 

Unter dem Jahresmotto „Verantwortlich für uns und die Welt“ wurden 

in diesem Jahr Personen, Projekte und Institutionen ausgezeichnet, 

die mit ihrem ehrenamtlichen Engagement dazu beitragen, globale 

Herausforderungen wie Umwelt- und Klimaschutz, Müllvermeidung, 

gesellschaftlicher Zusammenhalt, gute Bildung für alle und 

Gerechtigkeit anzugehen. Jede der vier Kategorien war mit einem 

Preisgeld von 2.000 Euro dotiert. Von April bis Juni wurden 

insgesamt 240 Bewerbungen und Vorschläge eingereicht. 

 

In der Kategorie „U21“ zeichnete Peter Polta, Erster Landesbeamter 

und Vertreter des Landkreises Heidenheim, die „THW Jugend“ aus. 

Das Engagement der Heidenheimer Jugendgruppe reicht von 

Bildungsarbeit über aktive Freizeitgestaltung und internationaler 

Zusammenarbeit bis hin zu sozialem Engagement und 

fachtechnischer Ausbildung. Als „Alltagsheld“ prämierte der 

Landesvorsitzende der SPD, Andreas Stoch, das Ehepaar Margitta 

und Helmut Kleber. Mit ihren Projekten „Dreck-weg-Donnerstag“ und 

„Happy Dragon“ sensibilisieren sie für die Themen Umwelt und 

Abfallbeseitigung. Den Bürgerpreis in der Kategorie „Engagierte 

Unternehmer“ überreichte Bundestagsabgeordneter Roderich 

Kiesewetter an Uli Zoller. Der Steinheimer Unternehmer zeige 

Verantwortung für die Umwelt und seine Mitmenschen, so 

Kiesewetter. Für ihr „Lebenswerk“ ausgezeichnet wurden Sigrid und 

Dr. Claus Peter Wengefeld von Oberbürgermeister Bernhard Ilg. Seit 

mehr als 30 Jahren widmet sich das Ehepaar einer Vielzahl von 

sozialen Initiativen. So sind sie aktive Helfer bei der Diakonie 

Heidenheim, bei Freunde schaffen Freude e.V. und unterstützten 

direkt vor Ort bei Projekten auf dem südamerikanischen Kontinent. 



 

Die Initiatoren des Bürgerpreises Dieter Steck, 

Vorstandsvorsitzender der Kreissparkasse Heidenheim und Meinrad 

Schad, Vorsitzender der Hanns-Voith-Stiftung, waren sich einig: 

Ehrenamtliches Engagement ist essentiell für eine funktionierende 

Gesellschaft. Auch im kommenden Jahr wird daher der Bürgerpreis 

für den Landkreis Heidenheim verliehen.   

 

 

 

 

 
BU: Preisträger in der Kategorie „U21“. Die THW-Jugend mit 
Laudator Peter Polta, Erster Landesbeamter und Vertreter des 
Landkreises Heidenheim (links im Bild). 
 
 

 
 
BU: Landtagsabgeordneter Andreas Stoch (links im Bild) zeichnete in 
der Kategorie „Alltagshelden“ Margitta und Helmut Kleber aus. 
 
 



 
 
BU: Uli Zoller (links im Bild) erhielt den Bürgerpreis in der Kategorie 
„Engagierte Unternehmer“ vom Bundestagsabgeordneten Roderich 
Kiesewetter. 
 

 
 
BU: Oberbürgermeister Bernhard Ilg (rechts im Bild) überreichte den 
Bürgerpreis für ihr „Lebenswerk“ an Sigrid und Dr. Claus Peter 
Wengefeld. 



 
 

Die Initiatoren des Bürgerpreises im Landkreis Heidenheim, Dieter 
Steck (rechts im Bild), Vorstandsvorsitzender der Kreissparkasse 
Heidenheim, und Meinrad Schad (links im Bild), Vorsitzender der 
Hanns-Voith-Stiftung, im Interview mit Moderator Ulli Diehr. 
 

 

 

 
 

BU: Die Preisträger und Laudatoren des Bürgerpreises 2019. 
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Kontakt: 

Eva Baß 
Pressesprecherin Kreissparkasse Heidenheim 
Telefon 07321 344 - 1730 
Telefax 07321 344 - 81730 
E-Mail eva.bass@ksk-heidenheim.de 
Web: www.ksk-heidenheim.de  


